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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1895 Burgfarrnbach IV : TSV Roßtal III 
Dienstag, 16.01.2024, 20:15 Uhr

Fürwitt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV 1895 Burgfarrnbach IV am vergangenen Dienstag auf den TSV Roßtal III. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der
Spielverlauf nicht so knapp war, wie es das Endergebnis vermuten lässt, da der Erfolg durch den
erzielten sechsten Punkt recht frühzeitig feststand. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das
obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine
Mannschaft erzielte Willy Fürwitt, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach verlorenem ersten Satz drehten Fürwitt / Bogner das Spiel gegen
Stiebert / Malischewski und gewannen in vier Sätzen. Den Sieg von Scheuerlein / Webler konnten
Urbasik / Kenner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Urbasik / Kenner mit 0:11 verloren.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Harald Urbasik überzeugte im Einzel gegen
Thomas Malischewski, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit nur einem Satzverlust ging Willy Fürwitt
gegen Christian Stiebert durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand
von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne Satzgewinn für
Herbert Kenner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Josef Webler. Mit 3:1 hatte Jürgen
Bogner im Match gegen Andreas Scheuerlein die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis
der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Harald
Urbasik hatte danach seinen Gegner Christian Stiebert beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Beim 3:0 gegen Thomas Malischewski fand Willy Fürwitt von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Ohne Satzgewinn für Herbert Kenner verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Andreas Scheuerlein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:3. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Jürgen Bogner beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Josef Webler, so dass Webler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Mit dem Sieg im letzten Match konnte der TSV Roßtal III weitere Ergebniskosmetik betreiben
und den 4. Zähler des Tages auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte
damit jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1895 Burgfarrnbach IV am 23.01.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die DJK Concordia Fürth IV, während der TSV Roßtal III am 23.01.2024 gegen die DJK
Concordia Fürth VII versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1895 Burgfarrnbach IV

Doppel: Fürwitt / Bogner 1:0, Urbasik / Kenner 0:1 
Einzel: H. Urbasik 2:0, W. Fürwitt 2:0, H. Kenner 0:2, J. Bogner 1:1 

 TSV Roßtal III
Doppel: Stiebert / Malischewski 0:1, Scheuerlein / Webler 1:0 
Einzel: C. Stiebert 0:2, T. Malischewski 0:2, A. Scheuerlein 1:1, J. Webler 2:0
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